
Stand: 31.05.2026 06:59:00

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/18031

"Bayerischen Nachhaltigkeitstoken "Ökotoken" umsetzen"
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Antrag 

der Abgeordneten Annette Karl, Ruth Müller, Florian von Brunn, Martina Fehlner, 
Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Klaus Adelt, Horst 
Arnold, Inge Aures, Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra 
Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, 
Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild SPD 

Bayerischen Nachhaltigkeitstoken „Ökotoken“ umsetzen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, den bereits 2019 im Rahmen des Maßnahmen-
pakets zur Klimaschutzoffensive angekündigten Bayerischen Nachhaltigkeitstoken, den 
sogenannten Ökotoken, umzusetzen, damit ihn die Bürgerinnen und Bürger auch in 
Zeiten der Coronapandemie nutzen können. 

 

 

Begründung: 

Im Zuge des Maßnahmenpakets zur Klimaschutzoffensive, welches bereits 2019 veröf-
fentlicht wurde, kündigte die Staatsregierung einen Bayerischen Nachhaltigkeitstoken, 
einen sogenannten Ökotoken, an. 

Angedacht war hierzu 

─ die Einrichtung einer staatlichen Geschäftsstelle, 

─ ein Dokumentationssystem zusammen mit einem Bewertungsrahmen zu entwi-
ckeln, 

─ die Schaffung eines Konsortiums für das operative Geschäft, 

─ die Einbindung eines Finanzdienstleisters, bei dem der „Ökotoken“ dann hätte in-
Wert-gesetzt bzw. umgetauscht werden können. 

Ziel sollte es laut Maßnahmenpakt sein, mit dem „Ökotoken“ nachhaltiges Alltagsver-
halten durch umweltbewusstes Handeln zu belohnen. In der Praxis hätten Nutzerinnen 
und Nutzer dann die Möglichkeit, entsprechend ihres umweltbewussten Verhaltens 
Pluspunkte in Form der Nachhaltigkeitstoken zu sammeln und anschließend bei ver-
schiedenen Partnern zur Vergünstigung einzusetzen, beispielsweise zum Besuch eines 
Schwimmbads. Eine Anfrage an die Staatsregierung durch die Abgeordnete 
Frau MdL Annette Karl vom 4. August 2021 ergab, dass der „Ökotoken“ bislang – auf-
grund der Coronapandemie – noch nicht zum Einsatz gekommen ist. 

Das Staatsministerium für Digitales, welches bei der Entwicklung des „Ökotokens“ fe-
derführend ist, konnte auch auf die oben genannte Anfrage der Abgeordneten hin keine 
Partnerinnen und Partner benennen, die bisher mit ins Boot geholt worden sind. Als 
Begründung wurde angeführt, dass die Maßnahme coronabedingt ausgesetzt wurde, 
da Bonusleistungen „vorzugsweise analoge Aktivitäten betreffen sollen, wie z. B. den 
Besuch von Kultureinrichtungen.“ 
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Es ist natürlich richtig und wichtig dafür zu sorgen, dass die Kulturwirtschaft sekundär 
durch den „Ökotoken“ profitiert, was bedauerlicherweise in Zeiten der Pandemie weni-
ger möglich ist. Dennoch setzt aus unserer Sicht die Vorgehensweise des Ministeriums, 
ein sinnvolles Instrument zur Förderung nachhaltigen Verhaltens unnötig auf die lange 
Bank zu schieben, völlig falsche Signale. Denn viele Bürgerinnen und Bürger legen – 
die Pandemie vollkommen außer Acht lassend – ein vorbildliches nachhaltiges Verhal-
ten an den Tag, welches durch den „Ökotoken“ schon längst hätte gewürdigt werden 
können. Vor allem das Staatsministerium für Digitales sollte hier seinem Titel gerecht 
werden und – in Zeiten der Pandemie – digitale Alternativen anstreben, parallel zu den 
ursprünglich angedachten analogen Aktivitäten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Ruth Müller, Florian von Brunn u.a. SPD 
Drs. 18/18031 

Bayerischen Nachhaltigkeitstoken "Ökotoken" umsetzen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Annette Karl 
Mitberichterstatter: Martin Mittag 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse ha-
ben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 47. Sitzung am 21. Ok-
tober 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Sandro Kirchner 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Annette Karl, Ruth Müller, Florian von Brunn, Martina 
Fehlner, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Klaus 
Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, 
Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana 
Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild 
SPD 

Drs. 18/18031, 18/19178 

Bayerischen Nachhaltigkeitstoken „Ökotoken“ umsetzen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über zwei Anträge von Abgeordneten der SPD-Fraktion gesondert abzustim-

men.

Zunächst lasse ich über den Antrag betreffend "Antisemitismusprävention an Bayerns 

Schulen stärken" auf Drucksache 18/17885 abstimmen. Der federführende Ausschuss 

für Bildung und Kultus empfiehlt die Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD zustim-

men möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, die SPD und die FDP. Wer stimmt dagegen? – Das sind die FREI-

EN WÄHLER, die CSU und die AfD. Stimmenthaltungen? – Der fraktionslose Abge-

ordnete Plenk. Damit ist dieser Antrag abgelehnt.

Damit komme ich zur Abstimmung über den Antrag betreffend "Expertinnen- bzw. Ex-

pertenanhörung zum Thema ‚Mögliche Reform des Landeswahlgesetzes, insbesonde-

re beabsichtigtes Abstellen auf die Wahlberechtigten und damit weg vom Maßstab der 

deutschen Hauptwohnungsbevölkerung einschließlich der Minderjährigen bei der Zu-

teilung der Mandate an die Wahlkreise und bei der Stimmkreiseinteilung‘" auf Drucksa-

che 18/18388. Der federführende Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen 

und Integration empfiehlt Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion 

zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die SPD-Fraktion 

selbst. Sonst sehe ich keine weiteren Stimmen. Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – 

Das sind die Fraktionen der FREIEN WÄHLER, der CSU und der AfD. Stimmenthal-
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tungen bitte ich anzuzeigen. – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN und der FDP 

sowie der fraktionslose Abgeordnete Plenk. Damit ist der Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind fast alle. Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – 

Niemand. Stimmenthaltungen? – Der fraktionslose Abgeordnete Plenk. Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.
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